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betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Haigermoser und Genossen vom 26. Mai 1988. 

Nr. 2230/J-NR/88. "Huckepack-Verkehr der 

österreichischen Bundesbahnen" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Frage 1 bis 3: 

Die seit Dezember 1985 zwischen Wels und Mainz bestehende 

Huckepackverbindung in der Technik der "Rollenden Landstraße" 

wurde aufgrund positiver Marktuntersuchungen eingerichtet. 

während hingegen die Schaffung von Umschlagseinrichtungen in 

Salzburg derzeit wegen mangelnder Nachfrage in dieser Region 

betriebswirtschaftlich nicht gerechtfertigt erscheint. 

Allerdings muß - aus technischen GrUnden - die betriebliche 

Abwicklung dieses Zuges Uber Salzburg erfolgen. da eine 

FUhrung Uber Passau wegen der zu geringen Lichtraumprofile im 

Bereich der Deutschen Bundesbahn nicht m6glich ist. 

Ich darf aber der Vollständigkeit halber darauf hinweisen. 

daß fUr die Salzburger Wirtschaft mit dem Terminal Salzburg 

Liefering seit langem die M6glichkeit besteht. sich der 

unbegleiteten Verkehrstechniken des Kombinierten Verkehrs 

(Großcontainer. Wechselaufbauten. Sattelanhänger) zu be­

dienen. 
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